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Al%

et woblgehotne Herr,
HSERAR

el Lanberg,

sxochgrafl. Stolberg- SBernigerddijder |
Socoecordetet SFerr Songlet

seir 17, October 175 o, indem HrEren fanft und felig ensfeblict,
wolte
fein Yergliches Bepleid und Beevubnif
Hieourd) an den Tog legen

H. G. L.

oernigeroda , Diuckts Joh, ©, Steuct , Hodardfl. Stolbergifcher Hofbuchdrmsrer,

et
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\ $ allzu hartee Fall ! o allau Herber Schmers!

Uk oy s£hgemabl ife ot ) todt ift das

Yatethers,

. Der fLudy, Beteribte, Font mit Rath und
That beyftehen,

1nd Geine Klugheit lief bey Wort und Thaten fehen

DU bift geredt alljeit getvefen im Geridyt 3

DU lieffeft Didhy niemals durch Anfehn mit Gefehencien, )

Bielweniger duedy Furcht von diefern Weae lenden ;

Du

*) Dent. 16, v, 19.




DU waeft aliegeit gevedyten Mimpen gleich,
DasBilbnif Deines HEven wwar niemals blind nod bieid ;
DU wareft vieler Schuss ; de Waifen ibe Aufjeher, (+)
Lind der Bedrangten Tvoft 3 dev Avmuth ihr Bovfteney,
DU hatteft RedlichFeit und'Demuth DER evrvehie,

tind mit der Tugend felbfE aufewig DICH vermanie; sy

Lind wer geftehet nidyt, dag der mug fdhuldig bleiben,
Der diefes Seligen Vevdienfre wil befchreiben 2
TWBas Wunder ! daf alfo DEFIN Tod die Angen negt,

1ind viele jestmit et in Die Betrubniff fest.

Attein,febmreoollesrans! did Didh in GOttesTBillen;

Der Hidfie mufte ja an SHM fein Ioxt exfiillen ;

E3% muffte evben ja dag FHM verbeiffne Land, C(HH

110D wie viel hat EN nicht anjest aus GOLtes Hand2 (**)

S toie begtindt ift G, 0af EN ift anfaenchumen

8 fidyre Seiedenshous , und suder Rub gefommen, (1)

Do R, vonaller Quaal und StecblichFeit befrent, (HH1+)

Ntun Unausforedliches geneuftin Croigheit. ()

Kan diefes den Bevluft gebeugtes Hans ! nidt mindern,

Go laffe diefes Wort den Thranenguf verhindern.

Det dich gemadyet hat , der HErre, ift Dein Dpann, %),
; Dett

() it 4 1. 10, (%) G 1915, (H) 3. 37. v, 29.

CF%) Matth. 25. y. 23, L 32, ¥
i o ettt 3% VAT GYI) g v




e Dit inalier Rotly bepfiehen wif und fan. Tl
®Otthat ein Batecherss : deum maigetdie Ringen ;)
Gyprefen twerdet e an fatt: dev Mivethen fragens
GOt fovidt o ich it Fhr Leyd uid Shre Teavvigheic
Vevfeljen  wiederny i eitie fiffe Greud. ()
Genieffe Seligfier, dev fiffen Rub indeffen 5

o®ir wollen Deinen Ruhm. ju feinee Seit vevgeffens

%) Fabuim 1. 0.7 G4 P 68, . 6 CH) Jer 31 0. 13,




|

TR T s "
ULB Halle 3
; il
N \’M‘M \J\‘”‘J ‘\" Th 70

o







L4

9B
bct wohlgebotne Herr,
X HERMR

@@mnm ol %amﬁerg,

| m‘ tolberg- SSernigeridifder

fieter §ere Sanglet,

m dem HEcen fanft uud felig entfcbhef,
wolfe

idhes Beyleid und Betvibnif

igbureh an-den Tag legen

Farbkarte #13

, @t Hoebarafl. Stolberaifier Hofbuchdruter.



	Als der wohlgeborne Herr, Herr Emanuel Lamberg, Hochgräfl. Stolberg-Wernigerödischer Hochverordneter Herr Cantzler, den 17. October 1750. in dem Herrn sanft und selig entschlief, wolte sein hertzliches Beyleid und Betrübniß hiedurch an den Tag legen H. G. L.
	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite 2]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]
	[Colorchecker]



